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Relevanz

• Wer nutzt Dokumentlieferung?

• Dokumentlieferung und Fernleihe

• Nutzungszahlen und Tendenzen



Bestellungen: 1998 - 2002

Nutzergruppen 1,3,4: nicht kommerziell
Nutzergruppe 2: kommerziell

1998          1999            2000 2001 2002

343.209

198.809
23.723
78.033

153.636

201.536

250.359

101.756

271.864
167 %

496.845
82,7 %

735.441
48,8 %

990.657
34,7 %

73.055



Bestellungen: 2002

Gesamt: 990.657 Bestellungen

Deutschland

Ausland

626.195 (63,2%)
364.462 (36,8%)



Bestellungen 2002 nach Nutzergruppen

Nutzergruppe 2 und 3

Gesamt: 990.657 Bestellungen

Nutzergruppe 4

585.163  (59,1%)

132.432  (13,4%)

Nutzergruppe 1

273.062 (27,5%)



subito Library Service: 2002

273.062   (27,5%)

Gesamt: 132.432 Bestellungen

Deutschland
83.435 (63,0%)

48.997 (37,0%)

Ausland



Direktbestellungen September Vergleich

273.062 (27,5%)

Direktbestellungen September Vergleich
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+9,15 %

+30,75 %

+3,58 %



Randbedingungen

• § 53

• Berner Urheberrechtsabkommen

• BGH-Urteil TIB/Börsenverein

• VG Wort

• Vertrag über Kopienlieferung

• Urheberrechtsnovelle



§ 53
Vervielfältigung zum privaten und sonstigen 
eigenem Gebrauch

Erlaubt ist die Herstellung einer Kopie eines 
Aufsatzes auf Bestellung
• privater Gebrauch
• wissenschaftlicher Gebrauch
• für andere persönliche Zwecke

Den Einsatz von Dritten zur Herstellung von Kopien 
für autorisierte Personen

Sendungen in das Ausland auf der Basis des Berner 
Urheberrechtsabkommen



• BGH – Urteil TIB/Börsenverein vom
Februar 1999

• Vertrag zur Abgeltung urheberrechtlicher
Ansprüche für den Direktversand von
Kopien (1.9.2000 – 31.12.2002)



Deutsche Bibliotheken bezahlen Tantiemen:

• für die Ausleihe (Bibliotheksgroschen)
(Artikel 27, UrhG)

• Kopienabgabe (Artikel 54, UrhG)

• Geräteabgabe (Artikel 54a, UrhG)

• Tantiemen für Direktlieferung



Urheberrechtsnovelle vom 10.9.2003

• Kopien für privaten und 
wissenschaftlichen Gebrauch dürfen 
elektronisch hergestellt, übermittelt und 
vom Besteller elektronisch genutzt werden

• Kopien für sonstigen eigenen Gebrauch 
dürfen elektronisch übermittelt, aber nur 
analog genutzt werden. Bilddateien!



Konflikte

• Keine Verlängerung des Vertrages über
Kopienlieferung

• Klageandrohungen aus USA, UK und
Schweiz



Kooperationsmodell

• Integration von Verlagsprodukten in
subito

• Endnutzerlieferung nur für Print-only
Produkte

• Tolerierung von subito library service

• Gemeinsame Arbeitsgruppen



uwe.rosemann@tib.uni-hannover.de
www.tib.uni-hannover.de
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